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WIENERRTHAUSKORRESPONDENZ.
Wien ,Montag ,3 .August 1914 .Abendausgabe .

- ¬
EinGrußandenBürgermeister.AlsSamstagabendsvoneinem
WienerBahnhofeeinberufene Soldaten abfuhren ,erschollennach
demmitEnthusiasmusaufgenommenenHochauf denKaiserausderMitte der Eingerückten zahlreiche Rufe :Ueberbringtunseren

AbschiedsgrußdemBürgermeister,wasvonSeitederEingerücktenmit
und demangesammeltenPublikum/tausendstimmigenHochrufenquit¬
tiert wurde .

Eine patriotische Tat .Als amSamstagabends vonOberhollabrunn
dievondortEinberufenenSoldatenabfuhren ,erschienzur
VerabschiedungamBahnhofeauchder Pfarrer .Einer derReser¬
vistenrief plötzlichaus :Jetzt habeich meineUhrvergessen!
Ohneeinen Momentzu überlegen ,zog der Pfarrer seine eigene
Uhr aus der Tasche und gab sie demReservisten mit auf denWeg,
was allgemeine Begeisterung auslöste .

Evidenzblattpferde.DienochnichtabgeliefertenEvidenzblatt¬morgenbienstag
pferde sind/7 Uhrfrüh auf den in denEvidenzblättern
( obenrechts )angegebenenUebernahmsplätzenabzugeben,widrigen¬
falls die zwangsweiseVorführungerfolgt .

Hilfsstelle für Gewerbetreibende .Im Einvernehmenmit der . - ö .
Landes - Gewerbeförderung hat das Präsidium des deutsch öster¬

reichischen Gewerbebundesverfügt ,daß sich die Kanzleides
. ö .Gewerbebundesamheutigen Tage als Hilfsstelle für Ge¬

werbetreibendeundderen Angehörigekonstituiert .In derKanz¬
lei des . ö .Gewerbebundes1 .Bezirk Wallnerstraße 8werden
demnach täglich in der Zeit von 8 Uhr früh bis 7 Uhrabends
Auskünfte und Ratschläge erteilt ,bezw .Interventionen durch¬

geführt ,welche sich auf folgende Fälle beziehen :
1 .Die Kanzlei des D .ö .Gewerbebundes ist bereit ,in allen

Angelegenheiten ,welchesich durchdie EinberufungvonGewer¬
betreibenden zur Kriegsdienstleistung ergeben ,unentgeltlich
Auskünftezu erteilen ,bezw .die notwendigenInterventionen
bei den kompetentenAmtsstellendurchzuführen .

2 .DieKanzleides D .ö .Gewerbebundesist bereits ,inallen
jenen Fällen unentgeltlich zu vermitteln ,in welchen sich dur ch

dieEinberufunggewerblicherAngestellterundHilfsarbeiter
ein empfindlicherMangelanArbeitskräftenbemerkbarmacht.
3 .Die Kanzlei des D .ö .Gewerbebundeswird vonGewerbetrei¬

benden ,bezw .derenAngehörigenin besondersdringendenFällen
dasEinvernehmenmitdenübrigen ,anläßlichdesKriegsausbru¬
cheserrichtetenHilfsstellen,insbesondereabermitderZen¬

tralstellederFürsorgefürSoldatenundihreFamilienangehö¬
rigenimneuenRathause,herstellen.
4 .Die Kanzlei des D .ö .Gewerbebundesübernimmt es ,bei den
in Betracht kommendenBehördendie Zuweisungvon Arbeitund
Verdienstfür alle jeneGewerbetreibendenundderenFamilien,
bezw.fürallejenegewerblichenAngestelltenundHilfsarbei¬
ter durchzusetzen,welchederendiesbezüglicheIntervention
in Anspruch nehmen .

5 .DieKanzleidesD.ö .Gewerbebundeserklärtsichschließlich
bereit ,die ErfüllungvonVerbindlichkeiten ,die in dendurch
denKriegsansbruchbetroffenenLändernbestehenundinfolge
derallgemeinenLagederaugenblicklichenLiquidierungnicht
zugeführt werden können ,mit allem Nachdrucke ,wo esnotwendig
ist ,durch Intervention bei den in Betracht kommendenamtlichen

Stellenanzubahnen.
ZurDurchführungallerdieserAktionenwurdedieerrichtete

Hilfsstelle einemKomiteeunterstellt ,welchem . a .derReferent
der . - ö .LandesGewerbeförderungLandesausschußHermann
Bielohlawek und in dessen Vertretung . - ö .Landes- Inspektor

EduardHeinl ,dasPräsidiumdesD . ö.Gewerbebundes ,sowieVer¬
treter aller in BetrachtkommendengewerblichenKorporationen

angehören.
—

VersorgungderBevölkerungmitunentbehrlichenBedarfsgegenstän-¬
den für Kriegsdauer .Die Statthalgerei erläßt folgendeKundma- ¬

chung :ImGrundeder kaiserlichen Verordnungvom1 .August. J .
wirdangeordnet,daßimGebietederStadtWiendieVorrätean
nachbenanntenunentbehrlichenBedarfsgegenständenbei denim
§ 2 der bezogenenenkaiserlichenVerordnungerwähntenPersonen
undUnternehmungenperiodischfestgestelltwerden:a )Brennma¬
zerialien ( Kehle ,Brennholz ,Petroleum ,Benzin ,Spiritus ) ,
Mehl ,Getreide ,Hülsenfrüchte,MilchundalleMilchprodukte ,
Fleisch ,Wildpret ,Geflügel ,Speisefette ,Speiseöle ,Salz ,
Zucker,Kolonialwaren(Kaffee,Reis ,Gewürze) ,Kartoffel ,Eder,
Gemüse ,Schlacht -undStechvieh ,Milchkühe ;b )Hafer ,Heu ,
Klee ,Stroh ,Mais ,Kleie ,Futtermehl .DieschriftlichenAnzei¬
gen habenbeimWienerMagistrate Abteilung 9 ( 1 .BezirkNeues
Rathaus ,Stiege$ 5 ,2 .Stock )u .zw .zumerstenmaleDienstag
den4 . . M.undweiterhinDienstagjederWocheimmerbisläng¬
stens12Uhrmittagseinzulangen.DieAnzeigehatdenVorrat
nachMengeundGattung ,wieer sichmitGeschäftsschlußdes
vorangehendenMontagsstallt ,auszuweisen.
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